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Multizet-Instrumenfe mit Gleichrichter 

für Gleich- und Wechselstrom. 

A. Anwendung 

Die Multizet-Instrumente sind besonders zu empfehlen für Messungen auf 
Montage, Reise und im Betrieb. P^vch den umfangreichen Meßbereich und 
die Verwendbarkeit für Gleidistroi und Gleichspannung sowie Wechselstrom 
und Wachse Ispannung erseht ein Mult iz et- mm ent oft viele andere Instrumente. 

V 

B. Ausführung der Instrumente 

Äußerer Aufbau. Die Instrumente ha* t schwarze Gehäuse aus Isolier-Preß 
sto>. den Abme*r '10*113^ .um. Das C‘ Icht beträgt 0,7 kg. 

Messerzeiger und spiegelunterlegte Stilen von etwa SO mm -akuieniäHfci 
ermöglichen ein genaues Ablesen. Zum Emstellen der Meßbereiche dient ein 
Kn cbclsdi alter, der über einer Meßbereidiskala auf der Deck platte an geordnet 
ist. Die Anschlußklemmen sind für den Schraub« und Steck an sdiluß verwendbar. 

Meß werk und Meßbereiche* Die Instrumente haben ein Drehspulmeß werk 
mit KupferoxYdul-Gleldinchter. Sie sind bei Gleich- und Wechselstrom herunter 
bis zu sehr kleinen Strömen und Spannungen verwendbar und können bei 
Wechselstrom für Frequenzen von etwa 20 — * 5000 Hz benu^t werden. 

Ein Muttizet-Instrument hat fe 12 für Gleich- und Wechselstrom geeignete 
Meßbereiche, und zwar: 

Strombcreuhe; 0,003 — 0,01 5 — 0,06 — 0,3 — 1,3 — 6 Ä, 
Spannungsbereiche: 1,5 — 6 — 30 — 150 — 300 — 600 V, 
und außerdem ein Gl eidi ström bereich: 1 mA /100 mV. 

Diese eingebauten Meßbereiche können ohne Ändern der Außensdialtung 
durch den Knebelschalter des Instrumentes eingestellt werden. Auf der Meß- 
bereichskala des Schalters sind alle Wechselstrombcreidic in roter, alle Gleich- 
strombereiche in weißer Schrift ausgeführt. Entsprechend ist die Doppelskala 
in zwei Farben gehalten. 

Meßgenauigkeit* Die Meßgenauigkeit beträgt in % vom Endwert: 
bei Gleichstrom für alle eingebauten Meßbereiche + 1 %, 
bei Wechselstrom bis 500 Hz für alle Meßbereidie + 1,5 °/ 0 . 



Bis 2000 Hz kommt in den Meßbereichen 6 A und 600 V zu diesen T 1,5 % 
ein Frequcnzfchler von etwa 0,5 %, 

bis 5000 Hz kommt zu den + 1,5 % allgemein ein Frequenz fehler von etwa 
+ 1 %, in den Meßbereichen 6 A und 600 V jedoch von etwa + 2,5 °/ u „ 

Hierzu ist zu beadilen, daß die Instrumente für Wechselstrom in Effektiv¬ 
werten geeicht und daß sie den Effektiv wert nur bei Sinusform sicher richtig 
anzeigen. 

Der Temperatureinfluß für 10 Ö C Temperaturänderung zwlsdien 0 und 40 Ü C 
liegt innerhalb + 1/2% vom Endwert. 

Eigenverbrauch. Der Strom verbrauch der Spannungsbereiche beträgt 3 mA, 
beim Wechselspannungsbereich 1,5 V jedoch 15 mA. 

Der Spannungsabfall bei den Strom bereichen liegt zwlsdien 0,6 und 0,9 V. 
Außerdem verweisen wir auf die Tabelle, in der die Klemmen widerstände zu 
den einzelnen Meßbereichen angegeben sind* 

Überlastung. Alle Meßbereidie sind dauernd etwa 1,2 fach überlastbar; der 
Meßbereich 6 A Wcdiseistrom darf nicht überlastet werden. 


C. Bedienung 

Allgemeine Richtlinien. Für genaue Messungen sind folgende Gesichtspunkte 
zu beachten: 

1* Ruhige, annähernd waagerechte Lage des Meßgeräts. 

2. Hinreichender Abstand von Eisenmassen (mindestens 10 cm) und von 
stromführenden Leitern; gegebenenfalls Meßplatj auf Störfeld prüfen. Das 
angeschlagene und nahezu auf Skalenei;de eingestellte Meßgerät wird dazu 
nacheinander in verschiedene Stellungen gebradit, wobei cs stcls den gleichen 
Wert anzeigen muß* 

3* Berichtigung der Zeiger-Nullstellung. Wird das stromlose Meßgerät an 
einem störungsfreien Plaß auf gestellt, so muß sidi die Zeigersdi neide mit 
dem Skalenstridi decken, widrigenfalls Isl der Zeiger durch Verdrehen 
der NullsteUungssdiraube entsprechend eit; zustellen. 

4. Das Putten der Glasscheibe vor der Messung ist zu vermeiden, da es 
elektrostatische Ladungen her verrufen kann, die den Zeigerausschlag be¬ 
einflussen* Man beseitigt diese Ladungen, indem man die Glasscheibe 
anhaucht, 

Vorgang einer Messung. Man stellt den Knebeisehalter sdion vor dem An- 
sdiluß des Meßgeräts auf die zu messende Stromart oder Spannung ein und 
wählt dabei vorerst einen so hohen Meßbereich, daß eine Überlastung des Meß- 
Werks mit Sicherheit vermieden wird, [st nun nach dem Anschließen des 
Instruments der Ausschlag wert niedriger als der End wert des nadist kleineren 



Meßbereiches, so bann auf diesen Meßbereich unter Strom umgesdialtet werden, 
l^ei Gleichstrom ist an der oberen, sdiwarzen Skala, bei Wechselstrom an der 
unteren, roten Skala abzulesen. 

Aus der Ablesung erhält man das Meßergebnis, indem man die angczeiglen 
Skaienstriche mit dem Meßbereichfaktor des eingestellten Meßbereiches multi¬ 
plizier L Nadistchend sind die Faktoren für alle einstellbaren Meßbereiche 
z u sammen geste 1lt. 


Strommessungen 

Spannungsmessungen 

Meßbereidi 

Faktor 

Ohm 

Meßbereich 

Faktor 

K-Ohm 

0,003 A 

0,0001 

200 

1,5 

V 

0,05 

0,5 

0 f 0i5 A 

0,0005 

56 

6 

V 

0,2 

2 

0,06 A 

0,002 

14,77 

30 

V 

1 

10 

0,3 A 

0,01 

3 

150 

V 

5 

50 

1,5 A 

0,05 

0,6 

300 

V 

10 

ICO 

6 A 

0,2 

0,15 

600 

V 

20 

200 


100 mV / 1 mA — 100 Ohm. 


+ 











Wartung. Um Meßfehler durch erhöhte Übergangswiders lande an den Kon- 
takten des Meßbereich wähl er 5 zu vermeiden, ist es erforderlich, die Kontakte 
von Zeit zu Zeit zu reinigen. Man enlfernt die Bodenplatte des Instrumentes 
und säubert die Kontakte mit säurefreiem Petroleum, worauf sie rnit Wähler- 
fett leicht einzufetten sind* 


D. Garantie 

Wir garantieren für einwandfreies Funktionieren unserer Meßinstrumente bis 
zu einer Dauer von 6 Monaten, gerechnet ab Liefertag* 

Reklamationen können nur anerkannt werden, wenn die Verschlußplombe un¬ 
verletzt geblieben ist und die Revision unseres Werkes festgestcllt hat, daß 
keine unsachgemäße Behandlung vorgekommen ist* 
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